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BILDTEIL





Erläuterungen zu den Abbildungen s. Seiten 432-465

OSAwnonat 1850,6i» 24 "öfters 1831

nr. Zùiiey/ee/xeme, -ne cfourf —
6. Zfä- arm TrepMelrtA am. errtcAe. gec.
c.J3rût%sgtereuZmrr. a t/Zu//>g/payirZ,

frcAa na eteßxr/n-'/m. seZZer c/to. _
d. Mot/ersyju,at/y/t/rte.ffd/ï/u'

e. £r AeZCej*eZa/cr.rffe derffren/Z-
Moese, usu£ </- /yZe- ücA,ga£.

f So zù/r£sâ't///B'/7à./Za~/uZ-Jrœ./
a. ZeeAZ i/ocA. Aeesee; ß/'rßseZsAeftZ'.'—

Trite •nfß— ertZoei-/iïr?/eor*"j"'s

Mir raeXJa-tvae merarea., ererat. aJer
eiTia/tgeS,- esiedt tfees mau/erß'e/ts

C. Zfeß-eßrm'fecAùsee ne/'Cso Ssc/uÀtsiè-

aetostiyiaer/zws.
i. Mate//sr//tetstxu£aßy>iy*t ßtvtdeßr/.:
le. -Yei/ r/erf-/ùgeenzzraud¬

it.. Seeg/toziO(fCSJ)ar/b/iZeaJlaßeßgas
scArdeAZiefi'u/'

it. £as Seederdie, "

1 Das fünfte eidgenössische Freischiessen in Bern, 1830
2 Bern vom Weinmonat 1830 bis 24.März 1831
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3 Biel um 1840
4 Burgdorf um 1844/46



5 Pruntrut um 1810/20
6 Thun um 1 840



ä&it ©(jjitlfßeiß, Steine nni) ©ruße 9t(itßf

6rc Stubf nub b'îrvul'iit Sern,

ttjun îunb Dicnntt :

Scrute jti ©tabt unb gaiib Sit neue 23rrfaffung, untre »flehet Unfer

2Jaterlanb ijinfi'iru leben foil, ißt eingeführt. SOtöge bicfclbe guten SBünfehen

entfpreehen, möchte |ic gute 3111er ®lücf unb SBohlftntib, bit gljre bed bcc»

iierftfjcii 9tamcnd btförbtru!

23ir treten <tb unter bie SJiitre llnfttr ajlitbürgcr, mit gleichet Secuc

für Unfer 23tUerlaiib, mit glcieljer grgebenheit an baffelbe, mie SBit fie wäh«

rtitb Unfrcr SSermaltiing hegten. 2Bad SBir gerhaii, barübtr roirb bet Suffanb

bed ganbed, »werben bit grgcbntffc Unfrtr ^audljalttmg Stugttifj reben; mad

2Bir beabfithtigt, barüöcr vertrauen 2Bir ju ©ott, beffen Stuge 3rrtljum tmb

Schwachheit«' niebt itarf) btm -Ölaaßc ber Scibenfehaften mißt.

23ir nehmen won gueh îlbfrfjieb mit bent ©tfüijl bes Sanfcd für bie--

jtnigen, bit Une eitt|T iit fehroicrtgeii Seiten ntie in guten Sagen mit 3ntrauen

unb Siebe tinterfeiiçt, mit ruhigem 35cwußtfci)it über bad, road bit Seit aid

Unbill beliehnen roitb. -2ßir cinpftfjltn glich ?lucföhming unter entsroetjeten

©emüthern, ginigfeit im ©eljorfam unb in bet Sichtung cor ©efe(j unb

Obrigftit, ohne »eicht ftitt ©emeinrotfen beliehen mag. ©ci)b mäßig in

3egef)ren uub gorbmmgen, gerecht in SBürbigimg vieler ©cQroicrigfctten,

mit rocltljcn jebe SRcgicrung, befonberd aber in bet gegenwärtigen 3'it, Jti

fämpfen hat.

guth, Seomtett unb Stenern bed «Staates in allen ©teilen, »velefjc

unter ijôchff fehroierigtit 2Jerhältniffcii in roichtiger ^flieht ju Sfufreehthaftung

»on öffentlicher Sicherheit treu beharrtet, geben 2Sir munit jum leijten SSlal

bad obrigfcitliche 2Bobtgcfnl(en unb Unfern bc|igcmeintcn Sauf ju vernehmen ;

2Bir entheben glich gurer Pflichten gegen Und, tmb roeifen gueh an, guth

gurer fernem Scrljaltniffc halb an bie neue Regierung ju rocnben.

Unb atieh 3hr, Singehörige bed gantoiid, |ei)b hiemit bes gibed ent=

laffen, beit 3hr Sitte, fei) cd bei) ben allgemeinen $>ulbiguitgcu, fei) ed bei)

befonbern ©clegcnheiten, Und geleiffet. ©cbenfet mit freiinbliehem ©iniit
bed ©uten, road unter ©otted ©egeu roährenb Unfrcr ganbeduerroaltung ge>

fthehen. Seine ©ütc bewahre guet) unb befchûçe bad l'anb, beffen Sreoheit

unb Utiabhätigigfeit Unfrc 25äter erroorben, unb bit ju erhalten unb ju über*

liefern Unfer tjôrDfîed 23c|itcben roar. Sott fei» mit gueh!

©cgeben in Unfrcr Stoßen 35athS»erfaminluiig in Sern, bei« 20. 2Bcim

monat 1831.

©ce 2tint4Sî©(i)ulthci^,

3Î. »on SSnttenrol)l

See ©taatsfehreiber,

S.-SRaV

7 Abschiedsproklamation des alten Regimes, 2o.Oktober 1831
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tr, éerSûitéûiniHaiin itnê^ïpfc9taff
bet Rcpußlif S3ttn,

geben fjienmt Unfern ließen mit» getreuen fSiirßitrgern ju »erneßmen :

îluf ßeute ßaben Sir, Gurt ctwäßltcn Stellvertreter, t>ie îJïegicrtmg

tn- Rcpublif Seen, tu Der gefeßlleßen, rteßtmäßigen gorm un» Stift
übernommen. Sit finö ju tiefet ßoßen Scßunmung »ureß Gutr Sertraiicn

6etuffil. un» Sir ftiljlen tief »ic WWttn, »if 3ßc Uné auferlegt, un» »ie

2Bit mit »er Hülfe ©oitcé ju erfüllen gebrnfen, »et Unfere Säter 6f|VUûçte

un» bié»et ltnftt tßeuKä Saterlan» ßeglucfte.

©roß im» frßiver ßn» ßc, »ieft ^ßießtcu! un» ntbß »cm -Sei)fiante »eö

Sltfetßörßßen müßt 3»r felbß Uni mUtrßüßtit in »tr (Erfüllung »erfelben.

Sit füllen tie crfrßütterte Ruße un» Ginmußt ßtrßcllcn, oßnc »ie ßrf} feine

Soßlfaßrt »eé Staate», fein ©lücf »té (ginjelnen benfcii läßt. Sir foücii

Oetnung, Rccßt un» ©ereeßtigfeit ßanbßüöen, oßnc »ie »er Segen ©ottcS

n(if feinem Solfc rußt. Sit foüen Religion un» fittlicße Sitbimg befötbern,

wcltße »ie einjigen maßten ©ruiitlageii »ei Heile in tiefem un» »em jufünf-

tigen Se&en ßn». Sir füllen »ie greoßeit un» »ie Gßre Unfcrcé Saterlan.

»eé, UnfereS Solle«, alé unfcßäßbare, von ©rtt Uné vertraute ^fauter
befrfjüßtn un» bewaßren, im» ju »iefem Gntjmccfc niißt nur bafür forgen,

»aß »er Ganton Sem feine Stm»c«pfli(ßtcn gegen »ie Giögenoffeiifeßaft ßcilig

oeßte un» gciviiTenßaft erfülle, fonttrn »aß »aé San», wcleßc« »ie veefeßie--

»euen Stämme »eß Sfßwciscrvolfeö vereinigt, auf »ein Scgc einer rußigen,

ivürtigeii Scratßutig in »em ollgemeiiuii ©efüßle »er Rptßrocnbigfeit engte

im» ftßer gefnüpft werte.

©roß un» ftßwer iß »ie Aufgabe, bei) »er Etemiung »er ©emütßer,

»co »er Serfißfebcnßcit ber Slnßcßten un» Seßtebimgcn, »ic ß(ß in »en

leßteii Seiten Inn» gegeben. 3e»ocß mit treuem, rebließtm, vaterlintißßein

Sinn, mit Kraft un» Gntftßloffenßeit ßoffen Sic gicicßmoßl Guten gereeß-

ten im» billigen gemavtimgeii entfprttßen ju fomicn.

Socß, liebe un» gtireuc Sitbürgcr! eeivattet uießt Unmöglicßtö von

Uné. ©laubet nießt, »aß c» juin ©lücf füßte, mit Utbtreiluiig »ie alten

©efeße tili» Ginricßtutigcn »er Staatsverwaltung abjufcßafen, bevor ßc wirf»

ließ »utfß beffere trfeßt werben tonnen, im» beßrrjigct, »aß cé Seit 11110 »>fc

Scratßutig trforbm, etwaê SciTcrcé ju fißaffcit. Dßnc 3weifel ßaben »ic

Seituiiißänbe mantßt voreilig gefaßte Hoffnung erweeft, wtlefie »aé aUge-

meine Soßl nießt 511 beliebigen erlaubt. SOlancßen gegrünbeicn Hoffnungen

werben Sir ju entfpreeßen fucßen ; »oeß wir» eé etß im Serlauf »tr 3eit

gefißcßcn tonnen, weil ißre (Erfüllung Sorßcreitungen trßeifeßt, »treu 9Bir*

fung mit ©<»ul» un» Ruße erwartet werben muß. Sie Grnbte raun

nießt fogleieß »er Sluéfaat folgen ©laubet nießt, »ie greoßeit ein« Solfcê

btßcßc »arin, »aß ein 3ebtr tßim fönnc, waé ißm beliebt, otec »aß ^ar-

ttoen im Solle »et Regierung ißten ©ang vorfeßreiben »ürftn. Sa« iß

nießt greoßeit, fontern Sfnarcßie un» 3iigelIoßgreif. Sie greoßeit faim nur
»a blüßen un» etle grütßte tragtn, wo »ie ßrttige Gßrfurcßt vor »tut ©efeßt

ßerrfeßt, vor »em ßeß SUJc, »ie Sorßeßer un» »ie Regierten, beugen lnüfftn,

un» wo »aé Soif feinen Sorßeßern mit Stemmen un» wiUigem ©eßorfam

entgegen fommt.
See Gueß, liebe un» getreue -Mitbürger, etwa« aiitereé tinßüßert, »er

iß gewiß ein gein» Gurcr geeoßeil, Guter Rußt, Gureé ©lûcfcé, un»

fließt »aé öffeutließe Soßl ju untergraben. Sibcrßeßet »crglcitßeii verfüß--

rcriftßeii goefungen, »ic Unfer gcliebteé Saterlan» »rm Serterben

überliefern müßten. Sir »ürfen eé um fc siivcrßeßtließer von Gueß erwarten,

»a ßeß fc!6ß in »en Seiten »er üliifregung »et größte Sßeil »c» Seni.'r.
volfeé mit einer Ruße, SDläßlgur.g un» Drbmingéliebe benommen ßat, »ie

ißm jeter Unbefangene jur Gßte anreeßnen wirb.

Himviebcrum geloben Sir Gueß feotrlitß, »aß Sir alle Uiilerc Kräfte

für Gurr ©lücf aufbieten, »aß Sir Gure ?lniiegen un» Sünfcßt reißieß

erwägen un» mit greuben erfüllen*werten, wenn ße gegtünbet un» »tr

öffciitlirtjen Soßlfaßrt förterließ ßn»; »aß Sir mit aller Uné anvertrauten

SRarßt »ie Religion, »ie Sittließfcit, »ie Serfaffung un» »ic Sefol-

gung ißrer ©runbfaße, »ie Hcrrfißaft »er ©efeße, »ie unpartcoißße ßcenge

©eveeßtigfeit, »ie offentlfrfjc Ruße un» Crfiuing ßantßabcii im» mit Gruß

un» Kraft gegen jeten fttrelßaftcn Serfurß feßüßen, un» »aß Sir aueß

für aUeé, waé »ic Soßlfaßrt, »ic Gßrc un» »ie girßrrßcit »er frßwcijeri-

ßßeu Gibgeiwffciiffßafr narß auffen unö narß innen beförbern fann, fräftig
un» gtwiffeiißaft mitwirfen werben.

33l6ge »er ©01t, »er »aé Sertrauen Unferer Sätet mit feinem

aiiégcjrieljiietcn ©cßuß 1111» eegen beloßnte, aueß unfern neuen 6taatéverein

fegnen unb bcglücfen Söge Gr Uns »en ©eiß »er Seisßeit, »er ©e»

rerßtigftit un» »ic Kraft von Oben vetltißen! Gurß aber, liebe Sitbürger,
»en ©eiß »eé Suiraiieiié ju Guerii Sorßeßern, »er Gintracßt, »er Ruße,

»er Ctbnung 1111» »eé ©cßorfams vor »ein ©efeße.

©egcbeii in Unferer ©rofieti Ratßsverfammlung, »tu 21. Sein-

moiiat 1831.

©et gattbainmann,

»du S e t 6 e r.

Srr 6taüt6frßrei6cr,

S- «Wap.

8 Antrittsproklamation der neuen Volksvertretung, 21. Oktober 1 831
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10

12

9 Samuel Ludwig Schnell (1775-1849)
10 Johann Ludwig Schnell (1781-1859)
11 Karl Schnell (1 786-1 841)
12 Hans Schnell (1 793-1 865)
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13 Charles Neuhaus (1796-1 849)
14 Eduard Bioesch (1807-1866)
15 Xavier Stockmar (1797-1864)
16 Carl Friedrich Ludwig Lohner (1786-1863)



17 Das Lehrerseminar in Münchenbuchsee, 1850
18 Das staatliche Lehrerinnenseminar in Hindelbank
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19 Plan eines neuen Schulhauses für die Gemeinde Siselen, 1832
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20 Die alte Hochschule in Bern

21 Ludwig Snell (1785-1854)
22 Wilhelm Snell (1 78g-! 85 1)



2((fo, in $olge ber S3cfcfiIùfTc beè fV-inmchiirr^ ©emrinbcratbré

sont 16. £)erbfhnouat, nub bed ©regen isstabfrathetf nom 14. ©ins

termonat, bcibcb im Jabre 1833, in jrcricn gleidflautenben Töppeln

auôgefertiget unb beibfeitig uuterjeidjnet in

S3ern, ben 16. 3Sintcrmonat 1833.

9i a m e it £ b e ë

Crinn>ebner*©cincinberatbcé:
Ter IfJrajibent,

S. ZrfrlfOrr.
Ter ©ecretär,

„f. i®aj>

9îamené bcö
© r e fj c n <£ t a b t r a t b c b :

Ter lvrâ(ïbcnt,
M Zrprlpörr.
2Vr ©tabtfd)rei6er,

CSHilUbolî-

JR o t i f i f a t i o n.

Tie Surgergemeinbc ber Stabf Sern bar in ihrer beutigen

augererbentlidjeu Serfammtung ber oerfiebenben jwifdfcn beut bier*

fcitigeit ©regen Stabtratbf unb bent (ï'intt5obncr*©emeinberath über

tie gegenfeitigen "ginaiijsSerbältniffe »orläuftg abgefd)lo|Teuc lieber*

einfunft ibre 3ujlimmung ertbeilt, fomtt biefelbc — fe rief an ihr
— ratifteirt.

Sern, ben 23. SSintcrmonat 1833.

Ter Serftanb ber Surgergemrinbr,
U. ZrrrlrDrr.

Ter Stabt|d)reiber, für benfelbem :

Carl ®3Äi.>ss, liommifficmSfdirfiber.

Tie Giim)obner*©emcinbe ber 0tabt Sern bal <» beMigfii
augerorbentltdicn Scrfammluitg bie »orfiebenbe, jttufeben bem ©e*
mciitberatbe unb bem ©regen Stabtratbe abgefcblegfene Iteberein*

fünft loegctt Sluêfcbeibnng ber gegenfeitigen finanziellen Serbältniffc
in allen Tbeilen genehmigt unb gut gcbeigcit.

Sern, ben 23. SBintermeuat 1833.

Ter Sorfteber ber Cnnroobncrgcmeinbe :

U. ZrfrtrDrr.
Ter @emcinbfdjrei6er :

S Man-

23 Übereinkunft zwischen Einwohnergemeinde und Burgergemeinde Bern, November 1831



24 Der «Steinhölzlihandel» vom Sommer l 834
25 Prinz Louis Napoleon Bonaparte als bernischer Artilleriehauptmann, 1836
26 Die Gründung des «Jungen Europa» in Bern, 1 834



27 Der Marktkrawall iti Bern, l y,/i 8. Oktober 1846
28 Schweizertruppen in Sizilisch-Neapolitanischen Diensten, Sommer 1 85 9



29 Der Bau der Nydeggbriicke in Bern (l 840-1 844)
30 Der Einsturz der Bogengerüste der Tiefenaubrücke, 1847



31 Die «Bipper Lärmkanone» im Freischarenzug von 1845
32 Das Gefecht zwischen Escholzmatt und Schüpfheim im Sonderbundskrieg von 1847



33 Johann Rudolf Schneider (1804-1880) und Jakob Stämpßi (1 820-1 87g)
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34 Johann Ulrich Ochsenbein (1811-1890)
35 Nikiaus Niggeler (181 7-1 872)
36 Paul Migy (1 81 4-1 879)
37 Karl Schenk (1823-1895)



38 Feierliche Eröffnung der Tagsatzung in der Heiliggeistkirche in Bern im Juli 1847



39 Das Bankett im Theater zu Bern, am 6. November 1848
40 Das Bundesratshaus in Bern
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25 i t g e u e ii m a 11 c i it 9Jt u n f I it g e n.

41

55 i e ft à r e n m a 11 < in fflt û n f i n fl e it.

41 Die Löwenmatte in Münsingen, 23. März 1850
42 Die Bärenmatte in Münsingen, 23.März 1850
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« (3,000 1°. 11,150.

43 Die Versammlungsplätze in Münsingen, 25. März 1850
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3'!*üiTJ30DKa f i2®ïïs^iïi jusmir m siorcs.
Juni 1850. .111111 1850.

1. Blöseh Traesid./l.'Fischer vice-IVaesiiä.Fueter. 4.Elsässer. S.Moschard. 6.üö(hlisberger. 7- S (-raub. Ö.Däbler. Brunner.

44 Der konservative bernische Regierungsrat von 1850
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Wir wit'" f"''
jt

J s„n MUMfm
I Srrimr»<°

Ma>

*r

45 Zur Erinnerung an den 2y März 1830
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46 Die Studentenverbindung Helvetia Bern im Jahre 1 S3 0

47 Die Berner Liedertafel im alten Casino, 1850
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25 û é f$h>eijerif#e 951 tififfeft in Sern.

48 Das Schweizerische Musikfest in Bern, 1 851
49 Die 500-Jahr-Feier des eidgenössischen Standes Bern non 1853



50 Die Schweizerische Industrieausstellung in Bern von 1857
51 Blick in die Ausstellungsräume der Industrieausstellung von 187,7
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52 Das Barackenlager der französischen Internierten auf dem Wylerfeld bei Bern, 1871
53 Die Militärbauten auf dem Beundenfeld bei Bern



54 Jeremias Gotthelf (1797-1854)
55 Albert Anker (1 851 -1 91 0)

56 Albert Ankers Illustrationen zum Werk Gotthelfs
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57 Schweizerische Rettungsanstalt für Knaben, Bächtelen, Wabern bei Bern, um 1870
58 Viktoria-Anstalt für arme Mädchen, Wabern bei Bern, um 1880
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59

60

59 Der Bärenplatz und die Spitalgasse in Bern

60 Biel als Drehscheibe zwischen Bern und dem Jura

fiASTJOK jch\
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61 Das Gurnigelbad als schweizerisches Kur- und Badezentrum
62 Der hintere Kurort Weissenburg



63 Der Tourismus im Berner Oberland: Grindelwald
64 Interlaken als Zentrum des Fremdenverkehrs



"mcMriisM

65 Dampfschiffahrt auf dem Thunersee

66 Die Drahtseilbahn zu den Giessbachfällen
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67 Die Holzbriicke von Aarberg vor der Aarekorrektion
68 Aktie der Juragewässer-Korrektion

orGm'tfttngs

JURA-GEWASSER-CORRECTION.
A.G1TÏE; Sr-fjg§§§ggg

non zt\)n fransööiö£l;en iFttnffranhentfjaUm
/j„ ZU GUNSTEN

(-Uu. ifljlvfjtiiluhtuJaj/H IAWHS

Dieser Aclierischein isL'nach §.6 der Slalulen durch Endossement übertragbar, und soll, nachdem

unsere Gesellschaft ihre Arbeiten beendigt, oder ihre vorgesetzte Aufgabe gelöst haben wird, nach

den Bestimmungen der §§.8,9 u. 10 liquidirt, oder nebst einer jährlichen Zinsvergütung von vier vom

hundert, wieder eingelöst werden.
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69 Die Pfahlbauten von Mörigen nach der Absenkung des Bielerseespiegels
70 Torfstecher bei Witzwil im Grossen Moos



71 Der Bau des bernischen Eisenbahnnetzes

72 Der Anschluss des Jura an das Eisenbahnnetz
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73 «Locomotive mixte» der Bern-Luzern-Bahn
74 Langnau als Endstation der Bern-Luzern-Bahn



WMliBSm.ni
Ii* it

«»!&

1 >j,j- '

75 Die Uhrenfabrik Longines in Saint-Imier, i 884
76 Die Eidgenössische Telegraphenwerkstätte Hasler & Escher in Bern, 1868
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77 Das Werk Choindez der Ludwig von Roll'schen Eisenwerke, 1873
78 Die Textilwerke Gugelmann & Cie. in Langenthal, um 1880



4io

tftrëttMtrëere?
Sie mit Siitbetn reifen, Herben permit bmadjridjtigt, ba§ bas conceffionirte 3tu8w<mberer=S8ef0rbevmtgS=

äft Doit 3of). SBcutmgavtnev in SBafet, ein ©spot foubenfirter Hall), fonbenfu'tm Saffee unb Sacao

mit tonbenfirter ü)ii% fomie fjleifci) ©tract mit tonbenfirter £DîiIt| Ijätt, mo bicfeiben uitfere gabrifate
jum fiofteitpvetè begießen (innen.

jBtutfd) • fdjtuetjertfrfje

(E 1145) Wtilcfy s ©çtroct > ©efcQf#dft

3c^w>ctgertfd>e ©eueralageutur fur ^(uöu)rtitbentrtg/
Söii'tt) S» Sûfcfcer iit îtarait mi& ^uvtrf),

Haupt>Agenten:
© glu«, vis-à-vis bent 58aljn!)cif in 58 e m.
3». ®c()äi', Sîegotiant, in ©fjaugsbe^goitbS.
©mil ©-teilnimmt in ©t. ©allen.
3. Jçtefti, ©ic&meifter, in ©laruâ.
3- ^nttl SSaljet in Sljur.
3* ©ptiBu, ÜBanbatär, in ©djaffljaufen.

___ Suefj=2öiifen§ für SBafeltanb, in 58tr8felben.

Friedr. Kissing,
51 « $ n> a il è t v ti it g $ a $ c tt t,

2Mïuerf 9fr. 78 tit 33eru,
beförbert fortmäljtettb Stuëtoanberev nadj allen überfeeifdiert 5ptâ^en ju ben bittiafteit Streifen. fSott
Beut« au ftnbeit feint: ©jpebitioneu über battre in birefter ÏSerbinbung mit
beut 3ÎI)ebetI)rtufe ®. Stimm St ©pmp. ftatt, mai nidjt 511 überfein ift.

Sern, ben 23. September 1868.
©ie Setanntmadjung beloilligt: ®er Sfuftij* unb iffolijeibireftov ad interim:

Hartmann.

Das sowohl von der französischen als auch Yon den meisten Schweizerichen Regierungen
concessionirte Auswanderungsgeschäft

C. Brown it Comp, in Bösel und Havre
befördert regelmässig Auswanderer nach JVew-York, Xetv-Orleuns. Buenos-
Ayres, Montevideo vj" Melbourne, je nach Wunsch der Reisenden über
Antwerpen, Havre, Hamburg, Bremen, Bordeaux und Marseille.

Gute und freundschaftliche Behandlung, sichere Beförderung, sowie billige Preise werden
zugesichert.

Wegen Abschluss von Reiseverträgen und sonstige Auskunft sich zu wenden an das Haupt-
büreau in Basel oder dessen Agenten.

79 Die Massenauswanderung nach den Vereinigten Staaten
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80 Nordamerika als wichtigstes Siedlungsgebiet für bernische Auswanderer
81 Die Auswanderung nach Osteuropa
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fe»V Siïiïri* Um; 'Rib

AcTcer-a WaïdBatiBckiile Rütte-bei Bern.
84

82 Die katholische Kirche St. Peter und Paul in Bern
83 Der Kulturkampf im Berner Jura
84 Die Acker- und Waldbauschule Rütti bei Zollikofeti
85 Der Ausbau der Berner Universität: das physikalische Institut und tellurische Observatorium
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ÏJîeiufïej; ÎSeftieemoefrf)
fEräm, träm, träberibi,
Sim fünfte SKai ift'8 luftig g'fi:
ffiäretnani ift ermaßet
IX b'3 ©pftern ift j'fämeg'ftadjet.
fEräm, tram, traberibi,
Sim fünfte fffiat ift'g luftig g'fi.

iEräm, träm, traberibi,
fiarter, £)tt unb ©umpenie
§i, tro| afte fcfjbne Satjte,
Stiegt bet Surdjfafl bi be SBapIe.
Sitäm, träm, traberibi,
barter, £)tt unb ©umpenie.

SEräm, träm, träberibi,
SDÎit ©tärnpp ßöbef ift'S o borbi,
Sriegt aïg ©nabebtob bom „S3äntli"
3i| no jepetufig gtänfli.
SEräm, träm, träberibi,
SDÎit ©tärnpp Söbel ift'S o borbt.

SEräm, träm, träberibi,
Sinnet 3Jîanne müejje brp.
£>ört me nit eg mal uf pumpe,
3Ku$ am ©nb ber ©taat berlumpe.
SEräm, träm, träberibi
£)'rum müffe=n«annet SDÎanne btp 1

86 Die «Vorschussmillion», 187S
87 Politisches Gedicht auf den Ausgang der Grossratswahlen vom Mai 1878
88 Edmund von Steiger (1836-1908)
89 Ulrich Dürrenmatt (1849-1908)

©eïienhtrtfd
für bie fSorfdmjjminioit

Pro memoria:
2)ie Sßotfdjujjmittion ift

ifjrem redjtmäpgen ©igen«
tpmer, bem iSunerbolf,
nod) immer nid)t prücfer«
ftattet.

„3ebe 8eI)Btbe, jebec Seatnle
„unb 2tngefl( Eft e ifl fiir feine
„Slmtäoerrle&.jngen ocrant»
ttjortlt 4."

atri.17. b.SBe..i. ©taVSOeijpffg.

®em ganjen Sernerbolt gutn
§opn

©ereidpr bie St 0 r fcpufjmU s

tien;
Jtulturfampffdjminbel, ©riinberei

SErägt ebenfalls jum tKupm nidjt
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